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Qualifikationsziele Die Studierenden kennen Techniken des Selbststudiums, wie rationelles 

Lesen, rationelles Fragen, Zuhören, Mitschreiben, Clustering, Gliedern 

und Gruppenarbeit. Sie kennen die Schritte zur Erstellung einer 

wissenschaftlichen Arbeit, wie zum Beispiel Literatursuche, Gliederung 

und Thesen. Sie beherrschen die Organisation von Videokonferenzen für 

Gruppenarbeiten sowie die Grundelemente eines agilen Selbst- und 

Gruppenmanagementprozesses, insbesondere Sprints und Backlogs 

Unterstützungssysteme. Sie sind in der Lage, die Zeit für ihr 

Selbststudium selbstständig zu planen und einzuteilen. Sie verfügen über 

Kompetenzen zur Erstellung einer schriftlichen Arbeit, können Literatur 

referenzieren sowie Glossare und Indizes erstellen. Sie kennen die 

Grundsätze von Präsentationstechniken und können ihre 

Studienergebnisse in einem Video erklären. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Techniken des Selbststudiums, Grundlagen zur 

Erstellung einer wissenschaftlichen Arbeit, die Vorbereitung von 

Prüfungen, die Studienplanung und -organisation, persönliches Ziel- und 

Zeitmanagement, einfache Entwicklungsumgebungen wie Shell und 

Gitlab, Initiative und Unternehmergeist sowie die Nutzung 

wissenschaftlicher Textverarbeitungsprogramme wie LaTeX oder LyX. 

Lehr- und 

Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übungen im 

Umfang von 2 SWS und das Selbststudium. Die Lehrsprache der 

Vorlesungen und der Übungen ist Deutsch. 

Voraussetzungen 

für die Teilnahme 

Es werden keine Kenntnisse vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Diplomstudiengang Informatik im Grundstudium ein 

Pflichtmodul. Das Modul ist im Bachelorstudiengang Informatik und im 

Bachelorstudiengang Angewandte Informatik jeweils ein Pflichtmodul. 

Das Modul schafft die Voraussetzungen für die Module, die es unter 

Voraussetzungen für die Teilnahme benennen. 

Voraussetzungen 

für die Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Umfang 

von 60 Stunden. Die Prüfungssprache ist Deutsch. 

Leistungspunkte 

und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 

Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 

angeboten. 



Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 

Begleitliteratur Christine Stickel-Wolf, Joachim Wolf. Wissenschaftliches Arbeiten und 

Lerntechniken: Erfolgreich studieren - gewusst wie! Springer-Verlag. 

 


